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Kleine Anfrage

Der Pressevom 18. März 2015 konnte entnommen werden, dassein Transportunternehmer im
Ummattal die Vergabe-Praxisder Stadt Schlieren kritisiert, weil dieseohne Berücksíchti-gungvon
Nachhaltigkeítskriterien vorgenommen werde. Der Paragraph33, Iit.1 der Submissionsverordnung
des KantonsZürich besagt dazu:

«Daswirtschaftlich günstigste Angebot erhält den Zuschlag. Eskönnen neben dem Preis insbesondere folgende Kriterien

berücksichtigt werden: Qualität, Zweckmässigkeít, Termine, technischer Wert, Ästhetik, Betriebskosten, Nachhaltigkeit,
Kreativität, Kundendienst, lehrlíngsausbildung. lnfrastruktur, »

Darausergeben sich folgende Fragenan den Stadtrat:

1) Welche Bedeutung kommen bei Submìssíonenden Kriterien der Nachhaltigkeit zu?
2) Wie sind die Kriterien derselben definiert?
3) Beiwelchen Auftragsarten (IVöB,Art. 6) werden überhaupt Nachhaltigkeitskrìteríen verlangt?
4) Zuwie viel Prozent werden die Kriterien der Nachhaltigkeit jeweils gewichtet?
5) Wie interpretiert die Stadt Schlierendie Begriffe "Kreativität" und "techníscher Wert" in der

oben erwähnten Submissionsverordnung?


